
Hegründet 1865.

«». Jahrgang.

Eine Kutsche, die der-

Säugling liebt,

?Der Heywood."

Warum die Gesundheit de» Säug-

ling» zurücksetzen, durch den Gebrauch
einer nicht zuverlässigen oder schlecht
construirten Kinderkutsche? Erlangt

demselben eine ?Hcywood"?Sie wer-
den beide Vergnügen daran haben.
Säuglinge lieben dessen angenehme Be-
wegung, hallet sie gljicklich und zufrie-
den. Entworfen aus speziellen hygieni-

schen Linien und prachtvoll angefertigt.

Der stärkste, leicht laufendste und

wünschenweriheste Go-Cart angefertigt.

Weiche, dehnbare Federn, Gummireifen

Räder und feinste Qualität Rattan und

Holz Körper.

Z3.SO zusammenlegbare anlehnende
Go-Cart», diese Woche, H5.75.

<7.bo zusammenlegbare anlehnende
ganz eisernes Gestell, ausgestopft auf
der Seite und dem Sitz mit Ledertuch,

eiserne Räder, <7.(XI.

»2b.00.

Da« China und Haushalt Departement,

Erdgeschoß.

Heute ist der letzte Tag
um spezielle Vortheile in Rüg«, Fuß-
teppichen, Linoleum und Matting zu er-

langen. Die Preise sind so anziehend,

daß e« Sie gereuen wird, wenn Sie
nicht einen oder mehr Vortheile in dieser
Linie erlangen.

UMrelmH
121127 Vjomlo« Avenue.

I. D. Kciper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.
Nidel» diftiixripaitii.^

Werlftätie:

SV» Morest Gourt, nahe der
M Lk M. Bank.

Neues Telephon-Werkstätte, l 850; Wohn-
ung, I.

Lorenz St Dörfam
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden St,

Serautoa, H»«.

Ludwig T. Stipp,
E«»traktor ««d Ba»meistrr,

Stidge Row. B«id> Telephone.

Vhe Hkerners
soi Washington Ave..

E. T>. Schultheis.

Geo. 3- Keiper «K Co.,
Blech» und.Eisenblech-

«rbeiter.

und nparln.

Ossici uod WerlstSUe -

sos Morest Gourt. nahe der
M. Sk M. Bank.

Reue« Teleph»»?WerWtte, tS5v; Wohn-
ung, 7U4.

Gebrüder Schneider.
Gl»»ber« »»» Metall - «r»etter»

««» »»» »»» «>»»rl»»<»»-,

»iodler t» vis«», Viech-»»d »isenwaaie»,fik
«»»leilt, »>d,»» H»»«,,dr»»ch.

Wilke«»Barre Rachrichte».
Ein Feuer zerstörte Sonntag Nacht

SwoyerSville eine Apotheke und ein

-insache» Wohnhau».
Der Holzfäller John Jagger

wurde am Montag in dem Walde nahe
Mcket», Luzerne CouMtz, von einem

schweren Baume erschlagen.

Herr John N. Baumann kündigt
in, daß er im Lause diese« Sommer»
»n der Ecke von Main und Süd Stra-
ßen ein siebenstöckige» Hotel errichten
würde.

Da» Fuhrwerk von Ro»coe Wea-
ver wurde Freitag von einem West Pitt»-
ton Straßenbahnwagen getrofsen und

demolirt, die Pserde getödtet und Wea-
ver schwer verletzt.

Der Barbier Vom» Dierofs von
hier erschoß gestern Nachmittag aus der

Straße in Ashlcy seine von ihm getrennt

ledende Frau und schoß sich dann eine
Kugel durch den Kops. E» heißt, daß
Dieross schon seil Jahressrist nicht mehr
zurechnungssiihig war, weshalb ihn die
Frau schon mehimal» verließ und am

Mittwoch weigerte sie sich positiv, je
wieder mit ihm zu leben, woraus er die
That beging.

PittSton.
Frau D. G. Ahler» von Vierter

Straße starb Donnerstag.

Das Eagle Hotel wurde Freitag

in der Frühe um ein beträchtliche» Quan-
tum von Eßwaann destohlen, die sich in
dem ResrigeratorSzimmer befanden.

Zwei Streckenarbeiter der Erie
Eisenbahn, Joe Massi und Frank
Gascaud von hier, wurden Dienstag zu
Avoca von einem Zug überfahre» und

getödtet. Ihre Körper waren schauder-
derhast

Andrew Brennan. ein sriiherer
Polizeiches der Stadt, starb Freitag in

seiner Wohnung an Mill Straße »ach
neunwöchentlicher Krankheit an der

Wassersucht; er erreichte ein Aller von

S 4 Jahren und ein Sohn überlebt
ihn.

Rose William», die letzte Woche
nicht geringe Sensation erregte, al» sie
erklärte, daß der Neger Harris den Ca-
meron Cool ermordet habe, hat ihre
diesbezügliche Aussage zurückgezogen
und erklärte später, daß sie nicht mit

Cool bekannt war. Es scheint, daß die
Behörden recht hatten, als sie behaup-

teten, daß da« Mädchen nicht ganz rich-
tig im Oberstübchen sei.

Schmerzhafte Selenke m d Mutteln
sind die täglichen Leiden rheumatischer

Leute. In den meisten Fällen ist der
unreine Zustand de« Blute« die Ursache.
Da« beste Heilmittel ist Forni'« Alpen»
kräuler, das Schweizer-Deutsche Mittel,

Leben ln da« Mut, stärkt da» ganze
System und baut die allgemeine Gesund-
heit auf. Herr F. H. Boardman au«
Newßichmond, Wi«., schreibt: .Ich litt

zwanzig Jahren gethan." Forni'« Al-
penkrSuter ist keine Apotheker-Medizin.
Er wird durch Spezial-Agenten geliefert.
Leute, welche in einer Gegend wohnen, in
der sich kein Agent für Forni« Alpen-

dung von Z2.00 zwölf 3Sc Probeflafchen

an Dr. Peter Fahrney Ton»
IIS?Ii« So. Hoyne Ave., Chicago,

Jll.
Forni'» Alpenkriwler Blutbeleberist

zu haben bei Henry Walter, IMI Cedar
Avenue.

Lackawanna Zweig.
Die regelmäßige Monat»versamm-

lung findet statt
Freitag, den 27. März,
also nächste Woche. Macht einen

In Milwaukee'Wi»., sind?3o,<
«XI für eine Carl Schurz-Prosessur
an der Universität von Wisconsin in
Madison gesammelt worden.

Stadtrath.
Common Council, 12. März.

Nachdem man eine allgemeine Ordi.
nanz sür zehn weitere elektrische Lichter
in verschiedenen Stadttheilen bei end-
gültiger Lesung angenommen hatte,

nahm Morgan die Gelegenheit.'wahr,
die Mitglieder darauf ausmerksam zu
machen, daß Regeln bestehen in Betreff
der Angelegenheit, die ganz und gar
nicht beachtet werden. Niemand be-
stritt seine Behauptung, aber nur ein
pqar Mitglieder stimmten gegen dil
Vorlage.

Die City Wasser Kompanie Ordinanz
wurde von dem oberen Zweige empfan-
gen und ohne Commeutar referirt.
Weitere bei endgültiger Lesung bestä-
tigten Vorlagen waren: Fiir Pflaster-
uiig von Raiiroad, Vierter und Sie-
deiner Avenue»; Uedertragung von
Fond« im Departement der öffentlichen
Sicherheit für ein Licht;an Misflin
Avenue; Erweiterung von Swetland
Straße in der 4. Ward; Pflasterung
von Sanders»» Avenue, zwischen Larch
und Green Ridg'e Straßen; Pfla-
sterung von Larch Straße, in der

13. Ward; zwei Uebertragungen von

Fond« im Bureau der Briinde; Pfla-
sterung von Division Straße.

Neue Vorlagen gab e« folgende:

Paine?Ordinanz zur Feststellung der

Saiaire im Bureau der Briinde; Reso-
lution, welche dem W. H. White die

Erlaubniß bewilligt, sei» Eigenthum
mit dem Market Straße AbzugSkanal

> nommen.

Controlleur Eisele kündigte in einem

Schreiben an, daß wahrscheinlich weitere

t47,94«,üt> Einnahmen sich ergeben wiir-
> den und schlug vor, daß t2I,(XX> dieser
> Summe zum Bezahlen von ausstehen-

den ludgmeut« benutzt werden sollte.

Von Petersburg.

Herr Joseph Han« von PrScott
> Avenue, der vor mehreren Wochen von

einem Schlagansall betroffen wurde und
seitdem in hofsiiuiHslosem Zustand dikr-
niedcrlag, wurde Sonntag durch den

Tod erlöst. Der Verstorbene erblickte
am 13. Oktober I«S9 in Scranton da»
Licht der Welt und wird von der Wittwe
und drei Kindern, Louisa, Carl und
Marion, überlebt. Er war ein aktive»
Mitglied der Electric Dampfer Compa-
nie No. 4 und auch ein Mitglied der

Feuerwehr Unterstützung» Gesellschaft.
Seine Beisetzung erfolgte Dienstag
Nachmittag.

Deutsche Brieflistt.
Margaret Cramer, W. W. Engel,
H. A. Ernst, Emilie Goster,
Anna Heinß, D. A. Kauffman,
Jakob Klingle, Edwin Kern,
Harry Ledwitz, M. Linn,
M. Murn, Peter Steinbifer,
Gustav Schäfer, Morri» Stirnbein,

D. C. Schnell.
- In Chicago starb der bekannte

Maler Frederick Warren Freer im Alter
von 59 Jahre».

Bon der Südseite.
Frau John Fiiller von Cedar Avenue

liegt gesiihrlich erkrankt darnieder.

Pastor Gustav Haußer von der deut-
schen Methodisten Kirche liegt gefährlich

Rought als ein Ehepaar.

In der Montag Abend abgehalte-
nen Jahresversammlung der Hickory
Straße PreSbyteüschc» Gemeinde wur-

den als TrusteeS erwählt Henry E.

Aelteste Charte« Keßler und John I.
Schneider. Der vorgelegte Jahresbe-
richt zeigt, daß die Gemeinde sich in
blähendem Zustand befindet.

Die St. Marien Gemeinde wird wahr-
scheinlich während des kommenden Som-
mers, vielleicht auch erst etwas später,
eine neue Halle fiir den Gebrauch der
verschiedenen Vereine bauen, deren Ko-
sten aus t3O,tXXI veranschlagt werden.
Die Halle wird die volle Größe einer
Baulot umfassen und dreistöckig sein,
mit dem Haupteingang an der Hickory
Straße.

Acranton Uorbendlait.
Tcranton, Pa., Donnerstag, den IS. März ISVB.

hielt durch heiße«, flüssige» Harz da«

Gesicht in schmerzlicher Weise verbrannt.
Frau A. Gantz und Tochter Katha-

rine von Hickory Straße traten am Frei«
tag eine Reise nach dem alte» Vaterlan-
de an.

Joseph Baumgiirtner von Prospect
Aveuue ist so schlimm krank, daß sein
Zustand als ei« hoffnungsloser betrach-
tet wird.

Die von der Südseite Hanbel«behörde
angeregte Zweig Poststalion auf dieser
Seite wird wahrscheinlich nicht etablirt
werden, da zu viele Unkosten damit ver-
bunden sind.

Der St. Peter'« Verein der St.
Marien Gemeinde wird am 4. Mai die
Operette ?Earmosinella" ausführen und

Direktion des Herrn Anton Fisch eifrig
ein.

Anna Ryan von IrvingAvenue,
eine« der Opfer de» Brandes in dei
Imperial Unterkleider Fabrik, ist Mou>
tag Vormittag auch den erhaltenen Verl
letzungen erlegen und macht da« fünft«
Opfer de« Brande«.

Der Frauen-Verein der evang. luth

feiert am kommenden Mittwoch sein 21
Stiftungsfest. In Verbindung mit dei
Feier werden Kuchen, Kaffee und Eil
Eream fervirt und kostet der Eintritt 2!
Eenl».

Zu Ehren seine« 74sten Geburtslage«
wurde Dienstag Abend Peler Breiei
von KI7 Hickory St.'aße von eine!
Schaar von Kindern. Enkeln und Freun
den heimgesucht, die sich bei Musik
Spielen und Erfrischungen besten« amü

sirten.
Saoerio Abbale, der vor zwölf lah

ren aus dieser Seite den Vitu« Ray
mond ermordete und für da« Verbre
che» eine Zuchthausstrafe von acht lah
ren absaß, wurde Ansang« de» Monat«
in Magdalena, Italien, selbst da«
Opfer eine» Morde«.

Grace, die jugendliche Tochter de>
Eheleute Jakob Sohn« jun. von Pitt«
ton Avenue, starb vorletzt Mittwoil
Rächt nach einer kurzen Krankheit. Dil
Beisetzung erfolgte Freitag Rachmitlaj
im Pitt«ton Avenue Friedhof, wobe
Pastor W, A. Nordt den Trauerdiens
leitete.

Jakob Rosenberg von dieser Seite,
ein Treiber in dem Departement dei
öffentlichen Arbeiten, erhielt am Freitax
auf dem Abladehaufen bei Bellevue vi«
gebrochene Rippen, al« der Hauptbolzen
feine« Wagens brach. Er wurde hoch
in die Luft geschlendert und landete aus
der Achse de« Vordertheile« de» Wa>
gen«.

Frau Maria Nägeli von Süd Wash.
ington Avenue starb Donnerstag Abend
nach einer mehrwöchentlichen Krankheil
im Aller von b 4 Jahren. Die Verstor.
bene wird von dem Gatten, fünf Töch>
lern und zwei Söhnen Überlebt und ihr«
Beisetzung erfolgte Samstag, nach einem
Trauerdienst in der St. Marien Kirche,
im Forest Hill Friedhof.

Sin neuer Schützen Club ist aus dieser
Seite in'» Leben gerusen worden und
hat Quartier in der Athletic Halle an
Alder Straße genommen. Dessen Be<
amten sind: Präsident, Floren» Slo-
eum ; Vize Präsident, Adolph Hammen;
Schatzmeister, Frank Fox; Sekretär,

John C. Schunk; Kapitän, Aug. Bren.
nemann; Trustee», Eharle» Rose und
Philip Robinson.

Herr und Frau Philip Robinson von
PillSton Avenue hielten Samstag Abend
zu Ehren des Geburtstage« ihre« Soh.
ne« Philip Edmund jun., der vier Jahr«
alt wurde, eine Gesellschaft ab, bei der
Vokal- und Instrumental-Musik zum
Vortrag kam und die sich zu einer ange-
nehmen sllr alle Anwesenden gestaltete.
Frau Robinson besorgte den Gästen ein
schmackhafte« Souper.

Adam Panlle sen. von Beech Straße,
ein deutscher Pionier dieser Seite und

wohlbekannt, wurde Samstag Morgen
zur großen Armee abberufen. Der
Verstorbene war ein Veteran de» Bür-
gerkriege» und wurde vor 72 Jahren in
Deutschland geboren. Außer der Witt-
we überleben ihn zwei Töchter und

fünf Söhne. Seine Beerdigung fand
Dienstag Rachmittag im PittSton Ave-
nue Friedhofe statt.

Au« dem ober«« Thale.
(Archbald Korrespondenz.)

In der No. 1 Schule zu Peckville
entstand Donnetstag Nachmittag ein
Brand, doch geriethen weder Vehrer noch
Schüler in Aufregung und verhielten
sich gefaßt, sodaß da» Feuer durch eine
Eimerbrigade gelöscht werden konnte,
ohne daß jemand Schaden eilitt, trotz-
Km sich 300 Schüler in dem Gebäude
befanden; auch der Sachschaden ist unbe-
deutend.

Der Wirth George Wünsch von

Priceburg, der für lang« Jahre in der
Stadt ScrantoN tine Barbierstube be.
trieb, starb Dienstag Morgen im Alter
von öS Jahren an der Bright'schen Nie»
renlr»nlheit. Der.Verstorbene kam im
Alter von 14 Jahren von Deutschland
nach Amerika und wird von der Wittwe
und einem Sohn überlebt. Die Bei-
setzung erfolgt heute Nachmittag in dem
Forest Hill Friedhofe.

(Carbondale Correspondenz.)

William Sweet von Vocust Str.,
ein Bergmann in der D.!>dH. Laure
Zeche, trug Freitag durch einen Felsen
fall eine böse zerdrückte Hüfte, auch« in

nerliche Verletzungen und schlimme Ab
schürsungen am rechten Bein davon.

Die Finn Kohlen Companie Zech
im nördlichen Stadttheile ist auf Anord,

uung de« Zecheninspektoren Moore ge

schlössen worden. Da« seit einiger Zei!
in demselben herrschende Feuer hat sist
noch weiter ausgedehnt und die Schließ
ung erfolgte als eine Vorsichtsmaßregel

Jakob Detrick, ein geachteter Bür
ger und Veteran de» Bürgerkriege«
starb Samstag in der Wohnung seinei
Tochter an Cemetery Straße an allge
meiner Altersschwäche im 75. Leben»-
jähre. Der Verstorbene wird von dre!

Töchtern und zwei Söhnen überlebt uni
seine Beisetzung sand Dienstag statt.

Der an Dundaff Straße wohn-
hafte LouiS Gallachi, von der D. H>
angestellt, wurde Donnerstag vor de,

Trinity Place Station von e!.ner Loko-

wurde nach dem Nothfall Hospital ge-
bracht.

Der Kehstone Brecher der Hillsid'i
Eisen und Kohlen Companie, etwa ein
und einhalb Meilen von Mayfield Bo>
rough gelegen, wurde spät Sonntag
Nachmittag durch ein Feuer vollständig
zerstört, einen Verlust von etwa N.vov
verursachend. Der Brecher war in den

letzten paar Jahren nicht benutzt wor-
den.

Dunmore.

Der jugendliche Raymond Gib-
bon» von Warreir Straße gerieth Sam-
stag während dem Spiel vor einen Drin-
ker Straßenbahnwagen und ward von

demselben eine ziemliche Strecke weit ge-
schleift. Die Folge waren böse Schram-
men und eine Schädelhautwunde.

Früh Freitag Morgen wurde der

Versuch gemacht, da» No. 4 Schul-
gebäude an Grove Straße durch Feuer
zu zerstören. Polizist O'Horo entdeckte

aber die Flammen in Zeit, um sie ohne
großen Schaden an dem Gebäude zu
löschen. Der Brandstifter hatte zwei
Stühle auf einem Lchrerpult in Brand
gefetzt.

Eine unbekannte Frau, die zurzeit
auf den Lackawanna Geleisen lief, wurde
Sonntag Nachmittag nahe Nah Aug

oon einem Passagierzuge getroffen und
Übersahren. Die Räder zerquetschten
die Brust, schnitten beide Arme ab und

richteten die Unglückliche auch sonst schau-
derhaft zu. Die Getödtete ist etwa LS

g ra» I I. ih >»»».

> am'^
A W. Gleas» », öffnillich«, Nowr.^

zl. i «n«, <k l Toledo, O.

gamttiin-Pillln sind dl» bist,,,.

Hyde Varl Ztotizen.
Pastor Jakob Schüttle ist von sei-

ner westlichen Reise wohlbehalten zurück-
gekehrt.
. Bei den Eheleuten Theodor Bur-

ger hat der Storch ein muntere» Töch-
terlein hinterlassen.

Floren«, die IS Jahre alte Toch-
te» von Pros. Robert I. Bauer, starb
gestern Nachmittag nach kurzer Krank-
heit.

Die Tortur und Schmerzen bei
HUstenschmerzen werden sofort beseitigt
durch den Gebrauch von St. Jakobs
Oel, welche« bi» aus den Sitz der
Schmerzen durchdringt und beruhigt.

Eine Scheune de» M. Greenes! an
Süd Keyser Avenue wurde Sonntag
Mvrgen durch Feuer zerstört und man
hatte Mühe, die Pserde und Kühe in
derselben zu retten. Der Brand, dessen
Entstehung unbekannt ist, brach in dem

ersten Stockwerk au».
Paul Seck, ein IS Jahre alte«

Italiener, und deiner Hampton Wäsche,
rei angestellt, wurde Donnerstag Nach,

mittag dortselbst getödtet, indem er aus
eine» Treibriemen fiel und herumgewir
bell wurde. Sein Kops tras mehreri
Holzstücke und der Schädel ward ihw

Fünf Polen, die bei Alex. Ciplick
an Dritter Straße, nahe der Continen
tal Zeche, in Kost gehen, wurden Freitaj
während der Arbeit von ihrem Land«
mann John GrabowSft um zusamme»
5 ISO beraubt. Der Kerl crbrach ihr
Koffer und machte sich nach dem Dieb
stahl sorl.

Samuel Wentz von Fünfter
-in Angestellter in dem Rundhause
Sackawanna Eisenbahn Companie, der
sich verschiedenes Eigenthum der Com-
?anie aneignete, das in seiner Wohnung
»ufgefunden wurde, mußte Montag in
Ermangelung von t «XI Bürgschaft in'«
Jesiingniß wandern.

Jakob Featherman von Jackson
Straße, an der neuen Lackawanna
Sahnstation angestellt, stürzte Donner-
lag kopfüber von dem dritten Stockwerk
,nd nur der Thatsache, daß sein Fuß sich
n zwei Balken verfing, hat er es zu
zerdanken, daß er nicht getödtet wurde.
So entkam er mit einem gebrochenen
Fußgelenk und dem Schrecken.

Ein weiterer Versuch wurde früh
Sonntag Morgen gemacht, in da« St.
Patrick Waisenhau» einzudringen. Eine
Schwester hörte ein verdächtige« Ge-

räusch an der Hinterthüre und fand, daß
semand dieselbe öffnen wollte. Sie gab

sofort Alarm und mehrere Männer eil-
en zur Stelle, aber mittlerweile hatte

der Kerl sich unsichtbar gemacht.

John Pa«co, Michael Tonil und
Tony Seldi»ki, drei Angestellte der
Scranton Ga« und Wasser Companie,
die Donnerstag an Nord Main Avenue
lind Pettebone Straße ein Leck in der

Nasröhre suchten, wurden, nachdem
uner der Männer mit seiner Hacke, die
>us einem Felsenstiick Funken machte,
durch da» daraus entzündete Ga» recht
schmerzlich verbrannt. Al» am Freitag
sünf andere Männer die Reparatur
machen wollten, wurden sie durch daS

intströmende Ga» überwältigt.

Frl. Bergerhoff von Lincoln Ave.
wurde kurz vor 11 Sonntag Nacht nahe
ihrer Wohnung von einem gutgekleide-
ten Mann angegriffen und ließ dann
mehrere tüchtige Hilferufe ertönen, die
mehrere Männer in einem naheliegenden
Hause zu ihrem Beistand brachten. So-
bald der Kerl die Männer bemerkte,

kniff er an» und konnte trotz eifriger
Verfolgung nicht erwischt werden. Etwa
um Mitternacht wurde,r in dem Hofe
der No. I!> Schule aufgescheucht, nach,
dem vollauf 10» Bürger sich hinter ihm
hergemacht halten, doch gelang e« ihm

Der vor einiger Zeit mit Pen-
sion verabschiedete Rear-Admiral der

!öunde»slotte Theodore F. Kane starb in

I!ew Jork im Alter von «7 Jahren.
In seiner Wohnuyg zu Philadel«

Shia ist Herr August Kaufmann, der
seit Jahren der Sekretär de» Cannstatter
Volksfest - Vereins, im Alter von 74

Jahren plötzlich an den Folgen eine«
Schlagflusse» gestorben. Herr Kauf-
mann war in Berg bei Stuttgart gebo«

lB6B.

Stummer I».

Sr. r. Wchl-M.
Deutscher

222 Mullierrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«,

tiffi» Von 2-k Uhr

Dr. Friedrich W. Llmge,
Deutscher Arzt,

140 Adam» Ave.» Sourthau» geMtb«
Office Slmd«», S?tv «onXWM, »

t Nachmittag« und 7?S Utiad«.Telephon «». »S7Z.

Dr. Joseph A. Wsguer,
Deutscher Arzt.

ljcke Washington Aoe. mid^inde».Str.
Sprechstunde», S?u> B«n»itt»B> »-«

Nachmittag« > k?» »biad«.

Dr. Lämouä 5- vonuexu»,
Aahnarzt,

llvR. Washington Ave«»«, Zi«««»
im »«««« »m«den BedSxde.

Herrmann Offhaus,
Deutscher Rechtsanwatt,

Zi«m«r «K. H«,del»b«h»rdegebä>»»,
O«r« » t» » ,p».

Hat i» Ve»tschl»»l> kxdirt o,d stricht v»tsch

Krank E Boyke^
Xechts-Nnwatt.

»»- »et«»»,,

Veter Sekpp,
und T,.trsktor>

2ffiee, Washington A»t»»e.
gadiikant »on , le«e»t Bao-uadeate».Steindriiche in S-,. °»d wh?i.H.»^7
BÖ- in da» Baufach '»schlagend-» Ar»«»»

»erden jchnill und dilli-ft .
.

«-menldöden in A-llnn u.
' T>iU»»«ge

-p-tiaiiiai.
Beide Telephone'

Heim
D.pa,.m»»

».
«aSröhft^l^ckh^st^gh

ö?bi- r ""-'"bstkm »in, Untersuchn», -
""" °uf i.g»d einnZ

Gebr. Günster,
«iisenwaare» und Zllumding,»r. SSS-357 Penn «ven»e.

Aakob Geiger, jr.
E<d«r
Sabrttaat»»»

(w «en.,j
..

«,mk.r<" (k Zent«),
flulrn >»d reine» <t»

»'li' 'm»f«d>eu sind, gern» htlt,
»u«.ab>a°d?c. «ig-nrnßanch?>ba>, Vfeisen »nd jhniich,

Wer auchverkd, »«im vi»«», »och x-b?!an»!
Viktor Koch,

«egen»bn de» D., L. t W. Bah»»«,,
kackawanna Avenue, Scranton, Pa.

AreA. Rummler,

306 Lackatvanna Avenues

Jakob Lotz^
Deutscher Buchbinder,

u«d «eschäft«büchkr.g»»rik,»t,
lIS Spruce Strafte.

«Scher und Seitschrift,, »er»,»
"dich »»d d-uer»,f! >i»a,b»»dk,

so» dir Mußt »icht d-i»en Trun« »rsaner»,
Zaun »eil I» Peter «nstler»-«,».

Peter Zikgler,
LlK's Oakö,

>L?S7 F»a»NW >»«., S«»«w»,Va


